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Am 14. Juli 2025 veröffentlichte die Europäische Kommission die endgültige
Fassung ihrer Leitlinien zum Schutz Minderjähriger, nachdem im Mai 2025 ein
Entwurf veröffentlicht worden war (IRIS 2025-6:1/13). Die Leitlinien zielen darauf
ab, Minderjährige zu schützen und ihre Privatsphäre, Sicherheit und ihr
Wohlbefinden auf digitalen Plattformen im Rahmen des Gesetzes über digitale
Dienste (DSA) zu gewährleisten. Sie befassen sich mit den Risiken, denen Kinder
im Internet ausgesetzt sind, einschließlich Grooming, schädlichen Inhalten,
problematischem und süchtigem Verhalten, Cybermobbing und schädlichen
Geschäftspraktiken. Bei der Entwicklung der Leitlinien wurden u.a. Jugendliche,
die Zivilgesellschaft, Regulierungsbehörden, Anbieter von Online-Plattformen und
die Initiative Better Internet for Kids (BIK+) konsultiert.

Die Leitlinien gelten für alle Online-Plattformen, die für Minderjährige zugänglich
sind, d. h. für alle Dienste, auf die unter 18-Jährige zugreifen können, unabhängig
von dem in den Geschäftsbedingungen der Plattform angegebenen Mindestalter.
Die einzige Ausnahme gilt für Kleinst- und Kleinunternehmen.

Die Leitlinien enthalten eine nicht erschöpfende Liste von Maßnahmen zum
Schutz von Minderjährigen, unter anderem in Bezug auf

- Maßnahmen zur Altersicherung: Ermutigung zur Einführung robuster,
zuverlässiger und nicht-intrusiver Instrumente zur Altersverifikation, unter
Verwendung der kommenden EU Digital Identity Wallet oder des Blueprints für
Altersverifikation als Referenzstandard

- Moderation von Inhalten: Verstärkte Moderations- und Meldetools und
verbesserte Systeme zur elterlichen Kontrolle

- Empfehlungssysteme: Anpassung der Algorithmen, um die Exposition gegenüber
schädlichen Inhalten zu verringern, indem explizite Nutzersignale gegenüber
Verhaltensdaten bevorzugt werden, und Befähigung der Kinder, ihre Feeds zu
kontrollieren

- Wohlbefinden: Standardmäßiges Sperren von Funktionen, die eine übermäßige
Nutzung fördern (z. B. "Kommunikationsstreifen", "Lesebestätigungen",
automatische Wiedergabe) und Einführung von Schutzmaßnahmen für KI-
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Chatbots

Ein wichtiger Grundsatz aus den Leitlinien ist die Integration von Privacy-, Safety-
und Security-by-Design in Design, Entwicklung und Betrieb der Dienste. Vor
diesem Hintergrund sind die Anbieter verpflichtet:

- die Konten von Minderjährigen standardmäßig auf "privat" einzustellen, um die
Gefahr der unaufgeforderten Kontaktaufnahme durch Fremde zu verringern

- die Sichtbarkeit der Inhalte von Minderjährigen zu beschränken und das
Herunterladen oder Erstellen von Screenshots durch andere Nutzer zu verhindern,
um das Risiko der unerwünschten Verbreitung von sexualisierten oder intimen
Inhalten und der sexuellen Erpressung zu verringern

- Funktionen einschränken, die die mangelnde kommerzielle Kompetenz von
Minderjährigen ausnutzen (manipulative Werbung, Lootboxen oder bestimmte
virtuelle Währungen)

Die Leitlinien verpflichten die Online-Plattformen außerdem dazu, regelmäßige
Risikoprüfungen durchzuführen, um die Risiken, denen Minderjährige in ihren
Diensten ausgesetzt sind, und die Wirksamkeit der bestehenden Maßnahmen zu
ermitteln. Diese Überprüfungen sollten insbesondere Folgendes berücksichtigen:

- Die Wahrscheinlichkeit, dass Kinder auf die Plattform zugreifen

- Potenzielle Auswirkungen auf Privatsphäre, Sicherheit und Schutz

- die Auswirkungen zusätzlicher neuer Schutzmaßnahmen auf die Rechte von
Kindern

Die Leitlinien sind zwar freiwillig, dienen aber als Referenz für die Bewertung der
Einhaltung von Artikel 28 Absatz 1 DSA.

Guidelines on measures to ensure a high level of privacy, safety and
security for minors online

https://ec.europa.eu/newsroom/dae/redirection/document/118226

Leitlinien für Maßnahmen zur Gewährleistung eines hohen Niveaus an
Privatsphäre, Sicherheit und Schutz von Minderjährigen im Internet
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